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Die gerichtliche Ermittlungsarbeit ist ein wichtiger 
Bestandteil des Polizeialltags. Alle Polizeibeamten 
kommen mit ihr in Kontakt. Konkret bedeutet das, 
dass sie an Untersuchungen teilnehmen und amtliche 
Berichte für die Justizbehörden verfassen.

Ab einem gewissen Komplexitätsgrad werden die 
Angelegenheiten an die Ermittler der Kriminalpolizei 
übergeben. 

Derzeit arbeiten etwa 400 Beamte für die 
luxemburgische Kriminalpolizei. 

FÜR DIE KRIMINALPOLIZEI 
ARBEITEN

Jeder Polizeibeamte kann sich für einen Posten bei der 
Kriminalpolizei bewerben. Auch dem Zivilpersonal steht 
dieser Weg nach einem Auswahlverfahren offen.

Die unterschiedlichen Arbeiten und Aufgaben innerhalb 
der Kriminalpolizei sind zahlreich und äußerst vielfältig. 

AUFGABEN

Die Mitarbeiter der Kriminalpolizei untersuchen 
besonders schwerwiegende oder schwierige Fälle. Zu 
den Aufgaben dieser Spezialisten gehören die Suche 
nach Spuren und Abdrücken sowie die Entnahme, 
Konservierung und Auswertung von Spuren.

Je nach Fachbereich kümmern sich die Ermittler um 
eine bestimmte Art von Straftaten: 

• Eigentumskriminalität (z.Bsp. Cybercrime);
• Kriminalität gegen Personen (z.Bsp. Sexualstraftaten 

oder Jugendkriminalität);
• Organisierte Kriminalität (z.Bsp. Drogenhandel, 

Terrorismus);
• Wirtschafts- und Finanzkriminalität (z.Bsp. Anti-

Geldwäsche, internationale Zusammenarbeit der 
Kriminalpolizeien).

Darüber hinaus gibt es eine weitere unterstützende 
Einheit der Kriminalpolizei, in der unter anderem 
Spezialisten aus den Bereichen der Kriminaltechnik und 
der neuen Technologien zusammenarbeiten.

Derzeit arbeiten etwa 400 Beamte in der 
luxemburgischen Kriminalpolizei.




